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VG Gessertshausen

Aktuelles

! Wichtige Information des 
Abfallwirtschaftsbetriebs !
Liebe Bürgerinnen und Bürger,

der Kreistag des Landkreises Augsburg hat die neue Gebührensat-
zung für die öffentliche Abfallentsorgung des Landkreises Augsburg 
beschlossen.

Somit gelten ab dem 01.07.2021 neue Gebührenmaßstäbe, die Sie 
aus der untenstehenden Gebührenübersicht entnehmen können.

Die Müllgebühren müssen aufgrund der allgemeinen Kostenentwick-
lung zum 01.07.2021 angepasst werden:

Restmüll
Tonnengröße (Liter)

Bisher monatliche
Gebühr

Ab 01.07.2021
monatliche Gebühr

80 l (14-täglich) 3,84 € 4,43 €
120 l (14-täglich) 5,76 € 6,64 €
240 l (14-täglich) 11,52 € 13,28 €
770 l (wöchentlich) 84,10 € 97,04 €
770 l (14-täglich) 42,05 € 48,52 €
1100 l (wöchentlich) 120,20 € 138,70 €
1100 l (14-täglich) 60,10 € 69,35 €

Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags Pfingstmontag muss der Redaktionsschluss 

für die Ausgabe in Kalenderwoche 21 auf

Freitag, 21. Mai 2021, 12 Uhr
vorverlegt werden.

Wegen des Feiertags Fronleichnam muss der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe in Kalenderwoche 22 auf

Freitag, 28. Mai 2021, 12 Uhr
vorverlegt werden.

Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Texte und Anzeigen bei der Annahmestelle ein.  
Später eingehende Beiträge können leider nicht mehr berücksichtigt werden.

Die Redaktion

Grundgebühr
(pro Wohneinheit bzw.
Arbeitsstätte zusätzlich
zur Behältergebühr)

4,65 € 5,40 €

Die entsprechenden Müllgebühren-Bescheide gehen den jeweiligen 
Eigentümern bzw. Bescheid-Empfänger voraussichtlich Mitte Juni zu.
Amtlicher Restmüllsack (70 Liter)  ...................................... 7,00 €
Braune Bioenergietonne (grundsätzlich gebührenfrei; die u.g. 
Gebühr fällt nur bei Überschreitung des gebührenfreien Maximalvolu-
mens an, § 4 Abs. 4)

Tonnen-
größe
(Liter)

Abfuhr-
rythmus

monatliche
Gebühr (€)

viertel-
jährliche
Gebühr (€)

jährliche
Gebühr (€)

120 l zwei-
wöchentlich

4,60 13,80 55,20

240 l zwei-
wöchentlich

9,20 27,60 110,40

Blaue Altpapiertonne und grüner Container  .......... gebührenfrei

Sperrmüllabholung am Grundstück  .... gebührenfrei (1x pro Jahr)

Die weiteren Gebühren (z. B. Deponiegebühren) enthält § 4 der 
Gebührensatzung.

Sie haben noch Fragen? Informieren Sie sich bei unserer Abfallbera-
tung.
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Ø Gehwege sollen für Bürger mit Rollatoren, Rollstuhlfahrer, 
Eltern mit Kinderwagen, Kinder mit Laufrädern etc. frei blei-
ben

• Wo stelle ich die Tonne bereit?

Ø In der Grundstückeinfahrt (Übergang zum Gehweg) ODER
Ø auf dem Gehsteig (wenn 90 cm Durchgangsbreite bleiben) 

ODER
Ø im Rinnstein der Straße, wenn Grundstückseinfahrt und Geh-

weg nicht möglich ist.

• Ist der Abfallgebührenbescheid noch aktuell?
Bitte überprüfen Sie, ob der vorliegende Abfallgebührenbescheid mit 
der tatsächlichen Gegebenheit vor Ort übereinstimmt. Sollte dies nicht 
der Fall sein, wenden Sie sich bitte an die zuständige Gemeindever-
waltung. Bei einer Änderung der vorhandenen Wohneinheiten bzw. 
Arbeitsstätten, sind Sie verpflichtet, dies der Gemeindeverwaltung 
mitzuteilen
• Wurde Ihre Tonne nicht rechtzeitig geleert?
Bitte wenden Sie sich an unsere Abfallberatung (abfallberatung@
LRA-a.bayern.de; Tel. 0821 / 3102 -3221 oder -3222), um ggf. eine 
Nachleerung der Tonne zu veranlassen.

Weitere Informationen rund um die Tonnen  
und Leerung:
• Wo melde ich mein Restmüllgefäß an bzw. um?
Die An- bzw. Ummeldung der Restmülltonnen nehmen die Gemeinde-
verwaltungen entgegen. Bitte beachten Sie: Mehrmalige Ummeldun-
gen innerhalb eines Kalenderjahres sind gebührenpflichtig.
• Wie erfahre ich die Leerungstermine?
Mit der kostenlosen AbfallApp werden Sie zuverlässig an die Lee-
rungstermine und Verschiebungen durch die Feiertage erinnert. Damit 
haben Sie die nächsten Abfuhrtermine immer im Blick und werden auf 
Wunsch auf Ihrem Smartphone benachrichtigt.
Die AbfallApp ist für alle mobilen Apple Geräte und alle Endgeräte 
mit dem Betriebssystem Android verfügbar. Eine weitere Möglichkeit 
ist unser Abfallkalender zum Ausdrucken oder der E-Mail-Erinnerungs-
dienst.
• Wie stelle ich die Tonne richtig zur Leerung bereit?

Ø Tonne am Abholtag mit Griff zur Straße bis spätestens 6:30 
Uhr zur Leerung bereitstellen

Ø Abfälle nicht in die Tonne einpressen
Ø Deckel der Tonne muss geschlossen sein

Ärztlicher Bereitschaftsdienst

an Wochenenden, Feiertagen und außerhalb  
der Sprechzeiten Tel. 01805/191212 od. gebührenfrei 116117
am Wochenende .............................................Freitag 18.00 - Montag 8.00 Uhr
an Feiertagen ...............................................................Vortag 18.00 - 8.00 Uhr
............................................................................... bis zum nachfolgenden Tag
Mittwochnachmittag ...............................................12.00 - 8.00 Uhr nachf. Tag

Allgemein- und Kinderärztliche Notfallpraxis Vincentinum

(keine Voranmeldung erforderlich) - Tel. 0821/5670770
Sa., So. und Feiertage ..............................................................9.00 - 21.00 Uhr
Mi. ........................................................................................14.00 - 21.00 Uhr
Fr. .........................................................................................18.00 - 21.00 Uhr

Apothekendienst

Samstag 22.05.2021 ............................................ St. Vitus-Apotheke, Hauptstr. 7,
................................................................86450 Altenmünster, Tel. 08295 / 1294
Sonntag 23.05.2021 ........................................ Marien-Apotheke Zusmarshausen,
Augsburgerstr. 8 .................................................................... Tel.: 08291 / 18850
Montag 24.05.2021  ..................................... Stauden-Apotheke Langenneufnach,
Rathausstr. 64............................................................................ Tel.: 08239 / 245

Feuerwehr Brandfall, Rettung 112 

Polizeinotruf

Für alle Gemeinden im Landkreis ................................................................ 110
Inspektion Zusmarshausen ......................................................... 08291/18 900

Sterbefälle

Gessertshausen: Fa. Friede..................................................... 0821/44 00 70
Ustersbach: Bestattungsdienst Litzel ........................................... 08292/1884

Öffnungszeiten

Parteiverkehrszeiten Rathaus Gessertshausen
Montag, Mittwoch - Freitag ..................................................8.00 bis 12.00 Uhr
Dienstag ............................................................................14.00 bis 18.00 Uhr
Wertstoffhof Gessertshausen (beim Bauhof)
Mittwoch ....................................................................... von 15.00 - 17.00 Uhr
Samstag ......................................................................... von 09.00 - 12.00 Uhr
Abfallberater Dr. Dietmar Haugk .................................................... 08238/7391
Abfallberatung Landratsamt  ..................................................0821/3102-3221
Häckselplatz Gessertshausen, Fa. Mayr Dietkircher Berg, Tel. 08239/96030
Montag - Freitag ................................. 7.00 - 12.00 Uhr und 12.45 - 17.00 Uhr
Samstag ..................................................................................7.00 - 12.00 Uhr
Wertstoffhof und Häckselplatz Ustersbach
Samstag ......................................................................... von 10.00 - 12.00 Uhr

Müllbeseitigung
Beanstandungen bzgl. Tonnen, direkt Abfallwirtschaftsbetrieb ...........................  
...........................................................................  0821/3102-3221 oder -3222
Reklamationen bzgl. Gelbe Säcke, direkt Firma Kühl  ................  0821/749052-0

Störungen in der Wasserversorgung Gessertshausen, Ustersbach und 
Ortsteile
24-Stunden-Hotline ................................................................ 08238 / 3006-50
(Gespräche werden zu Protokollzwecken aufgezeichnet)
LEW 24-Stunden-Störungshotline .................................. Tel. 08005396380
Bücherei Margertshausen
Dienstag  ....................................................................... von 18.30 - 20.00 Uhr
Samstag  ....................................................................... von 10.00 – 11.00 Uhr
Auch in den Ferien, nicht an Feiertagen
Bücherei Ustersbach
Donnerstag .................................................................... von 17.00 - 19.00 Uhr

Rathaus Gessertshausen - Telefon 08238/3006-0, Fax: 08238/3006-10

Briefanschrift
Verwaltungsgemeindschaft Gessertshausen
Hauptstraße 31, 86459 Gessertshausen
Internet  ............................................................................... www.gessertshausen.de

E-Mail  ............................................................................ info@vg-gessertshausen.de
Gemeinde Ustersbach
Internet  .....................................................................................  www.ustersbach.de
E-Mail  ............................................................................ info@vg-gessertshausen.de

Bürgermeister Gessertshausen
Bürgermeister Gessertshausen
1. Bürgermeister Jürgen Mögele ................................................. 08238/3006-0
Am Schlauenfeld 14, Margertshausen ...................................... 0152/52304587
2. Bgm. Werner Pux .......................................................................08238/3647
Wohlleibstraße 12, Wollishausen
3. Bgm. Michael Oberlander  ......................................................08238/958125
Birkenstraße 6, Gessertshausen

Bürgermeister Ustersbach
1. Bürgermeister Willi Reiter ....................................................... 08238/3006-0
Hollendorfweg 2, Ustersbach ..................................................08236/95 89 628
2. Bgm. Bernhard Schmid .............................................................08236/90231
Sonnenhof 2, Ustersbach
3. Bgm. Anja Völk ...................................................................... 08236/962444
Eisbühlstr. 27, Ustersbach

Öffentliche Einrichtungen
Bauhof Gessertshausen ................................................................. 08238/3385
Bauhof Ustersbach .......................................................................... 08236/739
Kindergarten Gessertshausen  ................................................ 08238/96700-30 
Kindergarten Ustersbach ................................................................. 08236/767
Grundschule Gessertshausen  ................................................  08238/96700-60
Mittagsbetreuung der Grundschule Gessertshausen
.............................................................................................. 08238/96700-63
Grundschule Ustersbach ................................................................ 08236/1753
Förderschule Ustersbach ................................................................ 08236/1753
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• Sie haben weitere Fragen rund um die Entsorgung im Land-
kreis Augsburg?
Sie erreichen uns jederzeit über unser Kontaktformular auf unserer 
neuen Internetseite unter www.awb-landkreis-augsburg.de. Schauen 
Sie gerne einfach vorbei und testen Sie auch unseren „Tonnenfinder“ 
sowie weitere nützliche Features. Natürlich beantwortet die Abfallbe-
ratung des Abfallwirtschaftsbetriebes weiterhin gerne telefonisch alle 
Fragen rund um die Mülltonne und erteilt Ihnen fachliche Auskunft zu 
allen Abfallthemen.

Befüllung von Swimmingpools
Die Gemeinde Gessertshausen/ Ustersbach weist darauf hin, dass 
eine Befüllung von Swimmingpools über Hydranten des öffentlichen 
Trinkwassernetzes nicht zulässig ist. Zudem fällt Wasser aus Swim-
mingpools unter den Begriff des Abwassers gemäß § 54 WHG und ist 
somit in die öffentliche Kanalisation abzuleiten. Demnach sind sowohl 
die Trinkwasser- als auch die Abwassergebühren für die Füllung von 
Swimmingpools zu entrichten.
Die Gemeindeverwaltung

Gemeinde Gessertshausen

Gemeinderat

Niederschrift 4. Sitzung des Umwelt- und 
Bauausschusses Gessertshausen

Datum: 20. April 2021
Uhrzeit: 17:00 Uhr - 18:00 Uhr
Ort: in der Mensa des Bürgerhauses 

Gessertshausen, Am Sportplatz 2 a
Schriftführer/in: Andreas Sauer
Zahl der geladenen 
Mitglieder:

9

Zahl der Anwesenden: 9
Vorsitzender: Jürgen Mögele, 1. Bürgermeister

Teilnehmer:

1. Bürgermeister Mögele Jürgen
2. Bürgermeister Pux Werner
3. Bürgermeister Oberlander Michael
Gemeinderat Breunig Michael
Gemeinderat Fendt Christian
Gemeinderat Saßen Theodor
Gemeinderat Schalk Herbert
Gemeinderat Schaller Herbert anwesend ab TOP 5
Gemeinderat Steiner Florian anwesend ab TOP 7

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt 1. Bürgermeister Jürgen Mögele 
die ordnungs- und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit 
fest.

ÖFFENTLICHER TEIL

1. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 
16.03.2021 - öffentlicher Teil

Beschluss:
Die Niederschrift über die Sitzung vom 16.03.2021 – öffentlicher Teil 
– wird zur Kenntnis genommen und genehmigt.
7 für / 0 gegen

2. Tektur zum Neubau eines Einfamilienhauses mit 
Garage (Reduzierung Baumasse, Lage Garage) auf 
Flur-Nr. 257/9, Gmkg. Gessertshausen, Eichenstr. 11

Es erfolgt keine Beschlussfassung.

3. Bauantrag „Neubau einer Doppelhaushälfte mit Garage, 
Carport und Stellplatz, Haus WEST, auf der Fl.Nr. 296/39 
der Gmkg. Gessertshausen, Mitterfeld 15

Beschluss:
Dem Bauantrag „Neubau einer Doppelhaushälfte mit Garage, Car-
port und Stellplatz auf der Fl.Nr. 296/39 der Gmkg. Gessertshausen, 
Mitterfeld 15“ wird, -soweit es keiner weiteren Befreiung bedarf-, das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt.
0 für / 7 gegen

4. Bauantrag „Neubau einer Doppelhaushälfte mit 
Garage, Carport und Stellplatz, Haus OST, auf Fl.Nr. 
296/40 der Gmkg. Gessertshausen, Mitterfeld 17

Beschluss:
Dem Bauantrag „Neubau einer Doppelhaushälfte mit Garage, Car-
port und Stellplatz auf der Fl.Nr. 296/40 der Gmkg. Gessertshausen, 
Mitterfeld 17“ wird, -soweit es keiner weiteren Befreiung bedarf-, das 
gemeindliche Einvernehmen erteilt.
0 für / 7 gegen

5. Bauantrag „Dachgeschossausbau am bestehenden 
Wohnhaus auf Fl.Nr. 611 der Gmkg. Margertshausen, 
Auweg 2

Herr GR Fendt nimmt wegen persönlicher Betroffenheit nicht 
an der Abstimmung teil.
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag „Dachgeschossaus-
bau am bestehenden Wohnhaus auf Fl.Nr. 611 der Gmkg. Margerts-
hausen, Auweg 2“ wird erteilt.
7 für / 0 gegen
Abstimmungsbemerkung:
Gemeinderat Schaller betritt den Sitzungssaal und nimmt an der Bera-
tung und Beschlussfassung teil. Gemeinderat Fendt als persönlich 
betroffener Bauantragsteller nimmt gem. Art. 39 Abs. 2 GO an der 
Beratung und Beschlussfassung nicht teil.

6. Bauantrag „Nutzungsänderung durch Einbau einer 
Einliegerwohnung auf Fl.Nr. 43 der Gmkg. Wollishau-
sen, Wohlleibstr. 12

Herr 2. BGM Pux nimmt wegen persönlicher Betroffenheit 
nicht an der Abstimmung teil.
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag „Nutzungsänderung 
durch Einbau einer Einliegerwohnung auf Fl.Nr. 43 der Gmkg. Wollis-
hausen, Wohlleibstr. 12“, wird erteilt.
7 für / 0 gegen
Abstimmungsbemerkung:
2. Bürgermeister Pux nimmt wg. persönlicher Beteilung als Bauantrag-
steller gem. Art. 39 Abs. 2 GO an der Beratung und Beschlussfassung 
nicht teil.

7. Bauantrag „Errichtung einer Werbeanlage mit einem 
Werbebanner am Produktionsturm und einem Werbe-
schild östlich des Bürogebäudes auf Fl.Nrn. 46, 47, 49, 
49/3, 241/2 Gmkg. Gessertshausen, Hauptstr. 16
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0 für / 9 gegen
Beschluss:
Der Umwelt- und Bauausschuss beschließt, das Mitwirkungsangebot 
der Fa .Vodafone GmbH anzunehmen und Alternativstandorte lt. Pla-
nentwurf sachlicher Teilflächennutzungsplan „Mobilfunk, i. d. F. v. 
22.09.2014, wie z. B. U19, U 20, U22, U23, U24, U37, U 38, Kon-
zentrationsfläche K4, Bestandsmobilfunkmast B02, den Hochbehäl-
ter Margertshausen auf Fl.Nr. 1017, Gmkg. Margertshausen und der 
Standort Gessertshausen auf Fl.Nr. 647/2, Gmkg. Gessertshausen, zur 
weiteren Prüfung anzubieten.

9 für / 0 gegen

12. Bayerischer Mobilfunkpakt und § 7a der 26.BImSchV 
vom 22.08.2013; Information der Vodafone GmbH 
vom 31.03.2021 auf Errichtung einer neuen Mobil-
funksendeanlage südlich Döpshofen

Beschluss:
Der Umwelt- und Bauausschuss billigt den vorliegenden geplanten 
Standort und stimmt diesem zu.

0 für / 9 gegen
Beschluss:
Der Umwelt- und Bauausschuss beschließt, das Mitwirkungsangebot 
der Fa.Vodafone GmbH anzunehmen und Alternativstandorte lt. Pla-
nentwurf sachlicher Teilflächennutzungsplan „Mobilfunk, i. d. F. v. 
22.09.2014, wie z. B. U25, U28, U29, U30 und die Konzentrationsflä-
che K6, zur weiteren Prüfung anzubieten.

9 für / 0 gegen

13. Verschiedenes

---

Aktuelles

Haushaltssatzung für den Zweckverband 
Gewässer III. Ordnung
Bobingen, Diedorf, Gessertshausen, Großaitingen 
und Schwabmünchen für das Haushaltsjahr 2021
Die vom ZV Gewässer III. Ordnung, mit Sitz in Diedorf, am 14.04.2021 
beschlossene Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 wurde 
vom Landratsamt Augsburg mit Schreiben vom 07.05.2021 (AZ 
31-940/02-3) rechtsaufsichtlich gewürdigt und am 12.05.2021 im 
Amtsblatt Nr. 19 des Landkreises Augsburg veröffentlicht.

Sie liegt während des ganzen Jahres in der Verbandsgeschäftsstelle, 
Lindenstraße 5, 86420 Diedorf während der üblichen Geschäftszeiten 
aus.

Information der Deutschen Bahn 
Infrastruktur Netz
Die DB Netz AG informierte die Gemeinde Gessertshausen über bevor-
stehende unaufschiebbare Bauarbeiten am Streckenabschnitt Bahn-
hof Gessertshausen.

Diese wurden von der DB in der Zeit vom
20.05.2021 bis 21.05.2021
jeweils von 22:00 – 6:00 Uhr

festgesetzt.

Beschluss:
Die Zustimmung zur Abweichung von § 8 der Ortsgestaltungssatzung 
vom 12. Januar 2012, dass das Werbeschild östlich des Bürogebäudes 
mit einer Fläche von 15 m² (3m x 5m) und der Werbebanner am Pro-
duktionssturm mit einer Fläche von 48 m² (8m x 6m) ausschließlich 
mit Eigenwerbung errichtet werden dürfen, wird erteilt.
5 für / 4 gegen
Abstimmungsbemerkung:
Gemeinderat Steiner betritt den Sitzungssaal und nimmt an der Bera-
tung und Beschlussfassung teil.
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag „Errichtung einer 
Werbeanlage mit einem Werbebanner mit Eigenwerbung am Produk-
tionsraum und einem Werbeschild mit Eigenwerbung östlich des Büro-
gebäudes auf den Fl.Nrn. 46, 47, 49, 49/3, 241/2 der Gmkg. Ges-
sertshausen“ wird erteilt.
5 für / 4 gegen

8. Bauantrag zum Anbau an ein Einfamilienhaus sowie 
Änderung und Errichtung von Gauben auf Flur-Nr. 
100, Gmkg. Margertshausen, Welserstr. 14

Beschluss:
Die Zustimmung zur Abweichung von § 2 der Ortsgestaltungssatzung 
vom 12. Jan. 2012, dass Gauben mit einer gesamten Breite von 5,34 
m, was einer Abweichung von 0,98 m entspricht, errichtet werden 
dürfen, wird erteilt.
7 für / 2 gegen
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag „Abbruch einer 
bestehenden Garage, Anbau an ein Einfamilienhaus sowie Änderung 
und Errichtung von Gauben auf Fl.Nr. 100 der Gmkg. Margertshau-
sen, Welserstr. 14,“ wird erteilt.
8 für / 1 gegen

9. Bauantrag zur Geländeauffüllung auf Fl.Nr. 478, 
Gmkg. Wollishausen

Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zum Bauantrag „Auffüllung im 
Gelände auf Fl.Nr. 478 der Gmkg. Wollishausen“ wird erteilt.
0 für / 9 gegen

10. Antrag auf isolierte Befreiung von der Festsetzung 
des Bebauungsplanes Nr. 46 „Tierklinik“ zur befris-
teten Befreiung einer Mobilfunkanlage auf der Fl.Nr. 
301 der Gmkg. Gessertshausen, Grasweg 2

Beschluss:
Die Zustimmung zur isolierten Befreiung von der Festsetzung des 
Bebauungsplans Nr. 46 „Tierklinik“ zur Betreibung des Mobilfunk-
mastes auf der Fl.Nr. 301 der Gmkg. Gessertshausen, Grasweg 2, 
wird letztmalig bis längstens 30.11.2021 erteilt.
0 für / 9 gegen

11. Bayerischer Mobilfunkpakt und § 7a der 26.BImSchV 
vom 22.08.2013; Information der Vodafone GmbH 
vom 31.03.2021 auf Errichtung einer neuen Mobil-
funksendeanlage zwischen Wollishausen und Mar-
gertshausen

Beschluss:
Der Umwelt- und Bauausschuss billigt den vorliegend geplanten 
Standort zwischen Margertshausen und Wollishausen und stimmt die-
sem zu.
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Es wird eine Einfriedung entlang der Grundstücksgrenze mit Stabmat-
ten beantragt. Auf den vorliegenden Lageplan darf verwiesen werden.
Begründung der Antragsteller:
„Im Vergleich zu Maschendrahtzäunen ist ein Stabmattenzaun 
wesentlich stabiler. Für die Grundstücke Libellenweg 6, Libellenweg 
24, Seerosenweg 3, Seerosenweg 6 und 9 wurden bereits Befreiungen 
für Stabmattenzäune erteilt.“
Sicht der Verwaltung:
Die Errichtung der Einfriedung ist gemäß Art. 57 Abs. 1 Nr. 7a) der 
Bayerischen Bauordnung bis zu einer Höhe von 2 Metern verfahrens-
frei.
Die Genehmigungsfreiheit entbindet nicht von der Verpflichtung zur 
Einhaltung der Festsetzungen des o.g. Bebauungsplans. (Art. 55 
BayBO).
Der o.g. Bebauungsplan legt unter 4.5.1 fest:
„Die Einfriedungen entlang der Verkehrsflächen und zum Ortsrand 
hin, sind sockellos nur als senkrechte Holzlatten- oder Staketenzäune 
zulässig. Mauern sind unzulässig. Die maximale Höhe beträgt 1,10 m.
Für die seitlichen und rückwärtigen Grundstückgrenzen sind Maschen-
drahtzäune ohne sichtbaren Sockel zulässig.
Einfriedungen zwischen unmittelbar benachbarten Garagenzufahrten 
sind unzulässig.“
Folgende Befreiungen wurden bereits erteilt:
Dem Antrag auf Errichtung eines Doppelstabmattenzaunes mit einem 
nicht sichtbaren Sockel auf der Fl.Nr. 1178/30 Gemarkung Ustersbach 
wird zugestimmt. (GR-Sitzung 12.06.2018)
Dem Antrag auf Errichtung eines Doppelstabmattenzaunes mit einem 
nicht sichtbaren Sockel auf der Fl.Nr. 1178/10 Gemarkung Usters-
bach, Seerosenweg 6, zur öffentlichen Verkehrsfläche Seerosenweg 
hin, wird vorbehaltlich der Einhaltung der max. Höhe von 1,10 m 
zugestimmt. (GR-Sitzung am 31.07.2018)
Zum Antrag auf Errichtung eines nicht sichtbaren Sockels als Bestand-
teils der Einfriedung der südlichen Grundstücksgrenze (zum Libel-
lenweg hin) auf Fl.Nr. 1178/30, Gemarkung Ustersbach, Seerosen-
weg 3, wird die gemeindliche Zustimmung erteilt. (GR-Sitzung am 
19.03.2019)
Dem Antrag auf Errichtung eines Doppelstabmattenzaunes auf den 
seitlichen und rückwärtigen Grundstücksgrenzen und zur Straße See-
rosenweg hin (öffentliche Verkehrsfläche) auf der Fl.Nr. 1178/41 der 
Gemarkung Ustersbach wird vorbehaltlich der Einhaltung der maxima-
len Höhe von 1,10 Metern zugestimmt. (GR-Sitzung 30.07.2019)
Eine Befreiung kann erteilt werden, wenn die Grundzüge der Planung 
nicht berührt werden, die Abweichung städtebaulich vertretbar und 
die Abweichung auch unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit 
den öffentlichen Belangen vereinbar ist (§ 31 Abs. 2 BauGB).
Die Zustimmung zu dieser Befreiung ist aus Sicht der Verwaltung vertretbar.
Es sind Bezugsfälle vorhanden. Im Zuge der Gleichbehandlung sollte 
der hier beantragten Befreiung die Zustimmung erteilt werden.
Beschluss:
Dem Antrag auf Errichtung eines Stabmattenzauns auf den seitlichen 
und rückwärtigen Grundstücksgrenzen und zum Libellenweg hin 
(öffentliche Verkehrsfläche) auf Fl.Nr. 1178/15 der Gmkg. Ustersbach 
wird vorbehaltlich der Einhaltung der maximalen Höhe von 1,10 m die 
Zustimmung erteilt.
12 für / 0 gegen

3.2 Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans Nr. 15
„Mödishofen-Bei den Angern“ zur Errichtung eines Doppel-
stabmattenzauns auf der Fl.Nr. 1176/21 der Gmkg. Usters-
bach, Hopfenweg 9

Die Baumaßnahmen sind zur Betriebssicherheit erforderlich und kön-
nen aufgrund der gegebenen betrieblichen Voraussetzungen (Erfor-
dernis der Einhaltung des Fahrplanes) nur in der angegeben Nachtzeit 
durchgeführt werden.
Wir bitten um Verständnis.
Die Gemeindeverwaltung

Gemeinde Ustersbach

Gemeinderat

Niederschrift über die 7. Sitzung 
Gemeinderat Ustersbach

Datum: 13. April 2021
Uhrzeit: 19:30 Uhr - 21:25 Uhr
Ort: im Forum Ustersbach
Schriftführer/in: Marina Fischer
Zahl der geladenen Mitglieder: 13
Zahl der Anwesenden: 12
Vorsitzender: Willi Reiter, 1. Bürgermeister

Teilnehmer:

1. Bürgermeister Reiter Willi
2. Bürgermeister Schmid Bernhard
Gemeinderat Birle Andreas
Gemeinderätin Braun Andrea
Gemeinderat Braun Christian
Gemeinderätin Fischer Angelika
Gemeinderat Hillenbrand Hubert
Gemeinderat Kögel Thomas
Gemeinderat Kohler Markus
Gemeinderätin Ortner Angelika
Gemeinderätin Repasky Martina
Gemeinderätin Seldschopf Claudia

Entschuldigt:

3. Bürgermeisterin Völk Anja

Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt 1. Bürgermeister Willi Reiter die 
ordnungs- und fristgerechte Ladung sowie die Beschlussfähigkeit fest.

ÖFFENTLICHER TEIL

1. Wünsche und Anfragen von Bürgern

2. Genehmigung der Niederschrift über die Sitzung vom 
16.03.2021 - öffentlicher Teil

Beschluss:
Die Niederschrift über die Sitzung vom 16.03.2021 – öffentlicher Teil 
– wird zur Kenntnis genommen und genehmigt.
12 für / 0 gegen

3. Bauanträge

3.1 Antrag auf isolierte Befreiung von den Festsetzungen 
des Bebauungsplans Nr. 11.1 „Mödishofen Nord-Ost“ 
zur Errichtung eines Stabmattenzauns auf Flur-Nr. 
1178/15, Gmkg. Ustersbach, Libellenweg 2

Die Antragsteller möchten auf ihrem Grundstück, Flur-Nr. 1178/15, 
Libellenweg 2, Ustersbach, einen Stabmattenzaun errichten und bean-
tragen daher eine isolierte Befreiung von der Festsetzung Nr. 4.5.1 
des Bebauungsplanes Nr. 11.1 „Mödishofen Nord-Ost BA I“:
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Die Zustimmung zu dieser Befreiung ist aus Sicht der Verwaltung ver-
tretbar.
Es ist ein Bezugsfall vorhanden, im Zuge der Gleichbehandlung sollte 
der hier beantragten Befreiung die Zustimmung erteilt werden
Beschluss:
Die Zustimmung zu den Befreiungen von der Festsetzung des Bebau-
ungsplans Nr. 15 „Mödishofen – Bei den Angern“ zur Errichtung 
einer Einfriedung mit Doppelstabmatten in anthrazit zur öffentlichen 
Verkehrsfläche hin und insgesamt um das gesamte Grundstück in 
einer maximalen Höhe von 1,10 m auf der Fl.Nr. 1176/21, Gmkg. 
Ustersbach, wird erteilt.
12 für / 0 gegen

3.3 Bauantrag zur Errichtung einer doppelseitigen frei-
stehenden Plakatanschlagtafel auf der Fl.Nr. 29 der 
Gmkg. Ustersbach, Brunnenstr. 2

In der Gemeinderatssitzung am 19.05.2020 wurde über den vorlie-
genden Antrag beraten und Beschluss gefasst. Das gemeindliche Ein-
vernehmen wurde nicht erteilt.
Das Grundstück Fl.Nr. 29, Gmkg. Ustersbach, Brunnenstr. 2 befindet 
sich innerhalb eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils im unbe-
planten Innenbereich (§ 34 BauGB). Die näher umliegende Bebauung 
kann man faktisch als Dorfgebiet nach § 34 Abs. 2 BauGB i.V.m. § 5 
BauNVO analog einstufen.
Die Bauherrin beantragt auf dem Grundstück die Errichtung einer dop-
pelseitigen, freistehenden und unbeleuchteten Plakatanschlagtafel. 
Der Werbeträger soll 4,034 m hoch und 3,864 m lang sein und somit 
eine Fläche von 15,59 m² umfassen. Der Standort ist im Abstand von 
ca. 4 m von der Fahrbahn der B300 und angrenzend an den Gehweg 
hin zur Hauptstraße, unmittelbar vor der Brauerei, geplant. Die Eigen-
tümerin des Grundstücks hat sich mit der Montage einer Außenwerbe-
anlage auf Ihrem Grundstück einverstanden erklärt.
Mit Schreiben vom 17.03.2021, eingegangen bei der VG Gessertshau-
sen am 26.03.2021, wird die Gemeinde Ustersbach aufgefordert, bis 
zum 20.04.2021 nochmals über den Antrag zu beschließen.
Das Landratsamt teilt in diesem Schreiben weiter mit, dass nach der-
zeitiger Sach- und Rechtslage nach Ablauf dieser Frist das gemeind-
liche Einvernehmen ersetzt würde, falls das gemeindliche Einverneh-
men nicht erteilt würde.
Seitens der Verwaltung wird angeregt, das gemeindliche Einverneh-
men zu erteilen.
Eine Gemeinderätin fragt nach, ob seitens der Verwaltung, wie in 
der Sitzung im Mai 2020 besprochen wurde, geprüft wurde, ob und 
inwieweit derartige bauliche Anlagen eingegrenzt oder gänzlich ver-
hindert werden können. Außerdem wird geäußert, dass das Auftreten 
von Bezugsfällen befürchtet wird.
Ein weiteres Gemeinderatsmitglied erläutert, dass der Bauamtsleiter 
der Verwaltung mitgeteilt hat, durch den Erlass einer Satzung das Auf-
stellen von Schautafeln verhindern zu können.
Eine solche Satzung kann auch noch im Nachgang aufgestellt werden.
Beschluss:
Das gemeindliche Einvernehmen zur Errichtung einer doppelseitigen, 
freistehenden, unbeleuchteten Werbetafel auf der Fl.Nr. 29, Gmkg. 
Ustersbach, Brunnenstr. 2, Ustersbach, wird erteilt.
3 für / 9 gegen

4. Beratung und Beschlussfassung über den Haushalt 
2021 der Gemeinde Ustersbach

Der Gesamthaushalt für 2021 hat ein Volumen von 4.545.600 € und 
gliedert sich in den Verwaltungshaushalt mit 3.135.400 € und den 
Vermögenshaushalt mit 1.410.200 €.

Der Antragsteller möchte auf dem Grundstück mit der Fl.Nr. 1176/21 
der Gmkg. Ustersbach einen Doppelstabmattenzaun um das gesamte 
Grundstück errichten und beantragt daher Befreiungen von der Fest-
setzung des Bebauungsplans Nr. 15 „Mödishofen – Bei den Angern“, 
in Kraft seit 19. Sept. 2017:
Der Antragsteller beantragt eine Zaungestaltung mit einem Dop-
pelstabmattenzaun in anthrazit mit einer Höhe von 1,0 m um das 
gesamte Grundstück.
Begründung des Antragstellers:
„Erstellung eines Doppelstabmattenzaunes (1 m Höhe wie Vorschrift 
des Bebauungsplanes) in anthrazit. Dieser passt farblich perfekt zum 
Erscheinungsbild des Hauses.“
Stellungnahme der Verwaltung:
Die Errichtung der Einfriedung ist gemäß Art. 57 Abs. 1 Nr. 7a) der 
Bayerischen Bauordnung bis zu einer Höhe von 2 Metern verfahrens-
frei.
Die Genehmigungsfreiheit entbindet nicht von der Verpflichtung zur 
Einhaltung der Festsetzungen des o.g. Bebauungsplans. (Art. 55 
BayBO).
Festsetzungen des BPlans:
7.1 Einfriedungen dürfen in den Baugebieten WA-1 und WA-2 sowie 
auch im Nordteil des Baugebietes MD eine max. Höhe von 1,10 m 
über natürlichem Gelände bzw. OK Erschließungsstraße oder Gehweg-
fläche nicht überschreiten und sind als Zäune ohne Sockel auszufüh-
ren. Mauern sind unzulässig.
7.1.2 Als Bodenfreiheit ist ein Mindestabstand von 0,10 m zur Gelän-
deoberkante vorzusehen.
7.1.3 Entlang der öffentlichen Verkehrsflächen sowie zum Ortsrand 
hin ist nur die Verwendung von Holzlatten- oder Staketenzäunen 
als Einfriedung zulässig. Die Verwendung von Maschendrahtzäunen 
/-geflechten ohne sichtbaren Sockel ist nur für die seitlichen und rück-
wärtigen Grundstücksgrenzen zulässig.
Die geplante Einfriedung widerspricht dem derzeit geltenden Bebau-
ungsplan Nr. 15 Nr. 7.1.3. Der Gemeinderat hat eine Änderung des 
Bebauungsplans Nr. 15 „Mödishofen – Bei den Angern“ in seiner Sit-
zung am 08.09.2021 beschlossen. Zu § 7 Einfriedungen wurden fol-
gende Beschlüsse gefasst:
Nr. 7.1 Die maximal zulässige Höhe wird von 1,10 m auf 1,30 m 
erhöht. Ein sichtbarer Zaunsockel ist bis 5 cm über Straßenhinter-
kante, bzw. zwischen Grundstücken zulässig.
Nr. 7.1.2 wird ersatzlos gestrichen.
Nr. 7.1.3 Satz 1 wird von der Materialart erweitert werden um Holz/
Stahl/Eisen. Maschendrahtzäune sind unzulässig. Die Zaunart (Lat-
ten-/Staketenzäune) wird nicht mehr festgesetzt. Satz 2 wird ersatzlos 
gestrichen, da unbegründet.
Im Vorgriff auf die anstehende Bebauungsplanänderung sollte, um 
Benachteiligungen der „schnelleren“ Bauwerber zu verhindern, (iso-
lierte) Befreiungen zu den beschlossenen Festsetzungsänderungen 
bzw. -streichungen erteilt werden. Es wird daher angeregt, der Befrei-
ung die Zustimmung zu erteilen.
Bisher bereits erteilte Befreiungen:
Die Zustimmung zu den Befreiungen von der Festsetzung des Bebau-
ungsplans Nr. 15 „Mödishofen – Bei den Angern“ zur Errichtung 
einer Einfriedung mit Doppelstabmatten in anthrazit zur öffentlichen 
Verkehrsfläche hin und insgesamt in einer maximalen Höhe von 1,20 
m auf der Fl.Nr. 1176/31, Gmkg. Ustersbach, wird erteilt. (Beschluss 
aus der GR-Sitzung am 23.03.2021)
Eine Befreiung kann erteilt werden, wenn die Grundzüge der Planung 
nicht berührt werden, die Abweichung städtebaulich vertretbar und 
die Abweichung auch unter Würdigung nachbarlicher Interessen mit 
den öffentlichen Belangen vereinbar ist (§ 31 Abs. 2 BauGB).
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Zudem werden sozial schwache Familien von der Kindergartenleitung 
bei der Stellung von Anträgen zu der Übernahme von Eltern- bzw. 
Essensbeiträgen durchs Jugend- oder Sozialamt unterstützt.
Einige Gemeinderatsmitglieder plädieren für eine erneute Beratung 
der Elternbeitragsanpassung. Die Eltern seien durch die Lockdown-
Schließungen des Kindergartens bereits genug betroffen. Man sollte 
zusammen mit dem Elternbeirat über eine Gebührenerhöhung disku-
tieren und gemeinsam nach einer Lösung suchen.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird hervorgebracht, dass es auch 
wegen des kommunalen Defizits im Kindergartenbereich keinen 
Spielraum für eine geringere Gebührensteigerung gibt. Anhand eines 
Rechenbeispiels wird verdeutlicht, dass der Eigenanteil der Eltern auch 
bei einer Gebührensteigerung in dieser Höhe überschaubar ist: Für ein 
Kindergartenkind zahlt die Gemeinde hochgerechnet rund 400 €, die 
Eltern steuern 112 € bei und erhalten dazu einen Monatszuschuss von 
maximal 100 € vom Freistaat. Der Eigenanteil der Eltern beträgt dem-
nach 12 €. Auch im Vergleich zu den umliegenden Gemeinden liegt 
die Gemeinde Ustersbach mit den neuen Beiträgen im Durchschnitt. 
Außerdem erhöhen auch andere Gemeinden ihre Beiträge.
Ein Gemeinderatsmitglied erläutert, dass die Gemeinde in den nächs-
ten Jahren viel in den Bereich Kindergarten investiert. Die Beiträge 
sind in den letzten Jahren zu niedrig gewesen. Mit der jetzigen Erhö-
hung wird das fehlende Niveau aufgeholt.
Ein weiteres Gemeinderatsmitglied macht aufmerksam, dass der Kin-
dergarten den Eltern auch etwas wert sein muss.
Beschluss:
Aufgrund der vom Elternbeirat vorgetragenen Argumente wird der 
Tagesordnungspunkt „Anpassung der Kindergartenbeiträge für das 
Kindergartenjahr 2021/2022“ in einer der nächsten Sitzungen erneut 
auf die Tagesordnung gesetzt.
4 für / 8 gegen

6. Verschiedenes

Aus der Mitte des Gemeinderates wird nachgefragt, welches Ergeb-
nis bei den Leitungsspülungen aufgetreten ist. Der Bürgermeister 
erläutert, dass sich durch die hohe Wasserentnahme bei einer Feuer-
wehrübung Ablagerungen in der Leitung gelöst haben und somit in 
der Panoramastraße und Eisbühlstraße das Wasser braun war. Solche 
Lösungen von Ablagerungen in den Leitungen sind bei einer so hohen 
Wasserentnahme nicht ungewöhnlich.

Alle weiteren Informationen können dem Vorbericht und den restli-
chen Unterlagen zum Haushaltsplan entnommen werden.
Der Haushalt wurde am 31.03.2021 im Finanzausschuss ausführlich 
besprochen.
Aus der Mitte des Gemeinderates wird nach dem Sachstand bezüglich 
der Neufassung der Friedhofssatzung gefragt. Außerdem wird nachge-
fragt, ob der im Dezember gefasste Bevorratungsbeschluss über das 
rückwirkende Inkrafttreten der Wasser- und Abwassergebühren von 
den Bürgern anfechtbar ist.
Der Geschäftsstellenleiter erläutert, dass sowohl für die Neufassung 
der Satzungen als auch für die Kalkulation der Gebühren aus Rechts-
sicherheitsgründen ein Fachbüro beauftragt wurde. Dieses Fachbüro 
benötigt eine gewisse Bearbeitungszeit. Außerdem erläutert der 
Geschäftsstellenleiter, dass der Bevorratungsbeschluss nicht anfecht-
bar ist.
Ein Gemeinderatsmitglied weist auf die kommenden Kosten im 
Finanzplan hin. Der Gemeinderat müsse sich Gedanken über die 
Finanzierung der kommenden Investitionen machen. Die Gemeinde 
muss sich strikt an die großen Aufgaben halten.
Beschluss:
Die Haushaltssatzung für das Haushaltsjahr 2021 wird mit dem Haus-
haltsplan samt Anlagen beschlossen.
12 für / 0 gegen
Beschluss:
Der Finanzplan für die Jahre 2022 – 2024 wird beschlossen.
12 für / 0 gegen

5. Anpassung der Elternbeiträge für die Kindertages-
stätte, gegebenenfalls erneute Beschlussfassung

Der Elternbeirat des Kindergartens ist mit der Erhöhung der Elternbei-
träge für die Kindertagesstätte St. Fridolin in Ustersbach nicht einver-
standen und bittet um Rücknahme der Entscheidung und Anhörung 
des Elternbeirats vor nochmaliger Behandlung. Hierzu sind Vertreter 
des Elternbeirats zur Sitzung eingeladen.
Frau Marion Repasky vom Elternbeirat zeigt sich bereit dafür, einer 
Tariferhöhung mitzugehen, nicht allerdings einer Gebührensteigerung 
in dieser Höhe. Ihrer Meinung nach ist dies schlichtweg nicht nach-
vollziehbar. Sie bringt vor, dass es sich bei der Kindertagesstätte St. 
Fridolin um eine 20 Jahre alte und sanierungsbedürftige Einrichtung 
handelt, Kinder teilweise im Keller und in Containern untergebracht 
sind sowie eine Gartennutzung derzeit kaum möglich ist. Zudem hat 
in der Vergangenheit pädagogisches Personal gefehlt. Der Betreu-
ungsschlüssel in Höhe von 8,46 ist in Wirklichkeit nicht so gut, wie er 
dargestellt ist. Darüber hinaus trifft die Gebührenerhöhung die Eltern, 
von denen viele schon durch die Corona-Pandemie Einkommenseinbu-
ßen erlitten haben. Außerdem wird von Frau Repasky angeführt, dass 
der staatliche Zuschuss in Höhe von 100 € nur für Kindergartenkinder 
gewährt wird. Ein Krippenzuschuss in Höhe von bis zu 100 € wird nur 
gewährt, wenn die Einkommensgrenze von 60.000 € nicht überschrit-
ten wird. Einen Hortzuschuss gibt es nicht.
Bürgermeister Reiter verdeutlicht, dass die beschlossene Erhöhung nur 
auf den ersten Blick unangebracht und hoch erscheint. Die Gemeinde 
gibt, wie im vorigen Tagesordnungspunkt von Kämmerin Marina 
Fischer erläutert, heuer über 400.000 € für die Betreuung der Kinder 
aus. Vor dem Hintergrund der vorher gehörten Haushaltslage ist es 
umso wichtiger, die Finanzsituation der Gemeinde zu verbessern.
Der Bürgermeister räumt Verständnis für den Widerstand des Eltern-
beirats ein, bringt aber auch vor, dass die Gemeinde gegenüber der 
ganzen Einwohnerschaft verpflichtet ist. Der Bürgermeister bittet den 
Elternbeirat um Verständnis für das Entgegensteuern der Gemeinde 
und verdeutlicht, dass für sozial schwache Familien, die die Beträge 
nicht zahlen können, nach einer tragbaren Lösung gesucht wird. 
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Obatzter mit Breze 4,00 €
Wir freuen uns auf Ihre Bestellung und Sie ein bisschen Verwöhnen zu 
können.
Wir wünschen guten Appetit!!

Margertshausen

SSV Margertshausen 1924 e.V.
Altpapiersammlung
Die nächste Altpapiersammlung in den Ortsteilen Margertshausen und 
Wollishausen findet am Samstag, 29. Mai 2021, statt.
Organisation: Schützenabt. des SSV
Sportbetrieb in Corona-Zeiten
Der SSV wartet wie alle anderen Amateurvereine auf einen stabilen 
Inzidenzwert unter 100. Dieser Wert muss dann 7 Tage andauern, 
damit Sportbetrieb wieder stattfinden kann.
Die Abteilungen werden bis dahin die genauen Vorschriften der ein-
zelnen Verbände prüfen und klären, wie diese beim SSV umgesetzt 
werden können.Dabei gilt, dass im Außenbereich Sportbetrieb einfa-
cher zugelassen werden kann als im Innern. Derzeit ist z.B. Tennis im 
Einzel zugelassen.
Im Innenbereich warten wir darauf, dass die Schwarzachhalle bald 
wieder den Vereinen zur Verfügung steht.
Wir werden rechtzeitig informieren und danken für das Verständnis!

Kindertagesstätte

Pusteblume

WIR sammeln Müll
für eine saubere Umwelt.

- Macht alle mit! -

Liebe Familien, 
WIR möchten zusammen mit EUCH der Natur etwas Gutes tun 

und sie vom Müll befreien.

Macht alle mit!
Sammelt überall in der Gemeinde herumliegenden Müll 

und bringt ihn zu unseren Mülltonnen. 

Wir werden während der Pfingstferien am Krippeneingang
(Schulstr. 16, Gessertshausen) zwei Mülltonnen aufstellen.

Eine Tonne für Plastikmüll und eine Tonne für den restlichen Müll.
Bitte trennt den gesammelten Müll richtig in unsere Tonnen. 

(Diese sind gekennzeichnet.) 

Sobald wieder alle Kinder in die Kita Pusteblume dürfen,
werden wir für alle eine Überraschung organisieren.

Die Aktion geht vom 22. Mai – 06. Juni 2021 (Pfingstferien)

Die Mülltonnen werden regelmäßig geleert und am Ende wird 
gezählt wie viele Säcke wir gemeinsam gesammelt haben.

Bitte werft in die Tonnen nur den Müll, 
den Ihr auch in der Natur gefunden habt. 

Wir wünschen uns, dass viele Familien mitmachen und 
freuen uns jetzt schon auf volle Mülltonnen.

Euer Elternbeirat 
der Kita Pusteblume

Bitte beachtet beim Abgeben des Mülls die Abstandsregeln.

Vereine und Verbände

Deubach

Freiwillige Feuerwehr Deubach
Speisen zum Mitnehmen an Fronleichnam
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir bieten Ihnen an Fronleichnam, Donnerstag 03. Juni eine Speisen-
auswahl zum Mitnehmen an.
Abholung ist ab 11 Uhr am Feuerwehrhaus in Deubach.
Vorbestellung bitte bei Herbert Müller unter der Telefonnummer 
08238/964364 von Montag 24.05. bis Donnerstag 27.05. Von 17-20 
Uhr
1/2 Gockel mit Semmel 5,00 €
1/2 Gockel mit Kartoffelsalat 6,50 €
Halssteak mit Semmel 3,50 €
Halssteak mit Kartoffelsalat 5,00 €
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und Fremdbeilagen gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen 
und die z. Z. gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen 
infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des 
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Redaktionsschlussvorverlegung
Wegen des Feiertags Pfingstmontag muss der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe in Kalenderwoche 21 auf

Freitag, 21. Mai 2021, 12 Uhr
vorverlegt werden.

Wegen des Feiertags Fronleichnam muss der Redaktionsschluss 
für die Ausgabe in Kalenderwoche 22 auf

Freitag, 28. Mai 2021, 12.00 Uhr
vorverlegt werden.
Bitte reichen Sie spätestens bis zu diesem Termin Ihre Texte und 
Anzeigen bei der Annahmestelle ein. Später eingehende Beiträge 
können leider nicht mehr berücksichtigt werden.
Die Redaktion

Sonstige Mitteilungen Ustersbach

Katholische Landvolkbewegung Dekanat 
Dinkelscherben
Einladung zur Maiandacht am Pfingstmontag Die Landvolkbewegung 
lädt am Pfingstmontag, den 24. Mai um 19:00 Uhr zu einer Maian-
dacht nach Ustersbach an der Mariengrotte ein. Die Andacht steht 
unter dem Motto: Maria - Mutter der Christen. Diakon Stefan Siegel 
wird die Andacht leiten und Bläser der Harmoniemusik Maingründl 
gestalten sie musikalisch. Die Mariengrotte ist unterhalb der Kirche 
an der Ortsstraße Richtung Aretsried. Bei schlechtem Wetter findet 
die Andacht in der Kirche statt. Die aktuellen Hygieneregeln sind zu 
beachten.

Rathaus Parteiverkehr/ Öffnungszeiten

Verwaltung: Schulstraße 10

Tel. Zentrale/ Fax: 08238/ 9601-0,    08238/ 9601-99

Mail:  poststelle@kutzenhausen.de

Homepage: www.kutzenhausen.de

Mo., Mi., Do. und Fr.     08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Di. 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr

1. Bgm. Andreas Weißenbrunner 08238/ 9601-21

Geschäftsleitung, Kämmerei 08238/ 9601-11

Standesamt, Friedhof- und Bestattungswesen
08238/ 9601-26 (Mo. - Mi. vormittags
08238/ 9601-11

Bauamt 08238/ 9601-22

Einwohnermeldeamt, Passamt, Gewerbeamt 08238/ 9601-12

Kasse, Steuern, Gebühren 08238/ 9601-10

Liegenschaften 08238/ 9601-23

Sekretariat , Veranstaltungen 08238/ 9601-21

Versorgung/ Entsorgung

Störungsdienst der Wasserversorgung 

Zweckverband Staudenwasser (24 h) 08262/ 9692-0

Störungsdienst Erdgas Schwaben (24 h) 0800/ 182 83 84

Lech-Elektrizitätswerke AG: Tel./Fax: 0800/ 53 96 380

Wertstoffsammelstelle Agawang: Samstag, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Abfallberater Herr Geh Tel.: 08294/ 21 87

Grüngut- und Bauschuttannahmestelle Agawang:

März bis November Samstag, 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Öffentliche Einrichtungen

Kindergarten Kutzenhausen: St.-Nikolaus-Straße 21

Tel./ Fax: 0 82 38/ 7291,   08238/ 96 59 48

Mail:  kindergarten@pfarrei-kutzenhausen.de

Grundschule Kutzenhausen: Schulstraße 11

Tel./ Fax: 08238/ 2444,  08238/ 902829

E- Mail:  schulleitung@schule-kutzenhausen.de

Bücherei Kutzenhausen: Herr Pelzeter Tel.: 08238/ 96 48 17

Öffnungszeiten: Dienstag und Freitag 15.30 Uhr - 17.00 Uhr 

Samstag 18.00 Uhr - 19.00 Uhr 

Notruf

Polizeiinspektion Zusmarshausen: 08291/ 18 900

Rettung/ Feuerwehr: 112

Bestattungsdienst Friede: 0821/ 44 00 70

 Gemeinde                   Kutzenhausen

Eine Veröffentlichung der WITTICH Medien KG Foto: fotolia.com / Kzenon

Mit Ihrer Anzeige...

allen zeigen, dass Sie

sich jetzt trauen.

Anzeige online aufgeben 
wittich.de/hochzeit

Gerne auch telefonisch unter Tel. 09191 7232-0

Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht genau 
verstanden haben.

Kleingedrucktes, 
großer Ärger.

www.polizei-beratung.de
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EINFACH. 
SCHNELL. 
SICHER.

Unter www.landkreis-augsburg.de/luca 
finden Sie eine Zusammenstellung der wichtigsten Fragen und
Antworten sowie entsprechende Downloads und weiterführende Links. 

schnelle und lückenlose
Kontaktrückverfolgung

direkte Benachrichtigung bei 
Risikobewertung durch die Gesundheitsämter

automatisch erstellte und persönliche
Kontakt- und Besuchshistorie

Ab sofort ist die Luca-App im
Landkreis Augsburg einsatzbereit. 

WIR

MACHEN

MIT!

DEIN LANDKREIS

 UPDATE
Dich interessieren Berichte, Videos und Interviews
zu vielfältigen Themen aus unserer Region, die exklusiv, 
kostenfrei und ohne Werbung für Dich aufbereitet sind?

Dann ist DEIN LANDKREIS UPDATE, 
das neue 14-tägige Nachrichtenformat 
des Landkreises Augsburg, 
genau das Richtige für Dich!

Jetzt online anmelden unter:
www.landkreis-augsburg.de/dein-update

Gemeindebücherei Kutzenhausen
Neues aus der Bücherei

Wir haben wieder geöffnet
Die Entwicklung der Coronazahlen im Landkreis 
und der Gemeinde Kutzenhausen zeigen klar in 
die richtige Richtung. Zum 24.04.2021 hatten 
wir uns entschieden, die Bücherei für den Pub-

likumsverkehr vorerst zu schließen. Es war die richtige Entscheidung. 
Büchereien dürfen zwar inzidenzunabhängig geöffnet sein, aber für 
uns war es klar, von der Möglichkeit und der Vernunft gegenüber 
unseren Leser/innen und dem Büchereiteam abzuwägen. Die damals 
nicht vorhersehbare Entwicklung aufgrund der Dynamik hat uns keine 
andere Wahl gelassen. Danke an die große Zustimmung hierfür, aber 
auch danke für die Kritik, die wir konstruktiv gesehen haben.
Mittlerweile ist die Entwicklung der Erkrankungen im Landkreis und 
unserer Gemeinde klar rückläufig. Und das nun stabil.
Deshalb öffnen wir unsere Bücherei nun wieder wie gewohnt ab dem 
Samstag, 22.05.2021 zu unseren bekannten Öffnungszeiten für Sie. 
Es gilt unser bekanntes Hygienekonzept hinsichtlich der Masken-
pflicht, Mindestabstand, maximaler gleiche Zutrittszahl von 8 Perso-
nen etc.
Wir sind nun wieder zu unseren gewohnten Öffnungszeiten 
für Sie da:
Dienstag und Freitag  ............................................  15:30 - 17:00 Uhr
Samstag  ...............................................................  18:00 - 19:00 Uhr
Bleiben Sie alle gesund.
Dirk Pelzeter
Büchereileiter
und das Team der Gemeindebücherei

Amtliche Bekanntmachungen

Müllentsorgung - Feiertagsverschiebung

Montag, 24.05.2021 wird nachgefahren am
Dienstag, 

25.05.2021

Dienstag, 25.05.2021 wird nachgefahren am
Mittwoch, 

26.05.2021

Mittwoch, 26.05.2021 wird nachgefahren am
Donnerstag,2

7.05.2021

Donnerstag, 27.05.2021 wird nachgefahren am
Freitag, 

28.05.2021

Freitag, 28.05.2021 wird nachgefahren am
Samstag, 

29.05.2021

Aktion „1.000 Bäume für den Landkreis 
Augsburg“ – Mitmachen und gewinnen!
Sie haben zwischen Januar 2020 und März 2021 ein neugebau-
tes Eigenheim bezogen? Sie haben dies dem Landratsamt Augsburg 
durch die Nutzungsaufnahme angezeigt? Dann bewerben Sie sich bei 
der Aktion „1.000 Bäume für den Landkreis Augsburg“. Mit etwas 
Glück können Sie einen Apfel-, Kirsch- oder Zwetschgenbaum für 
Ihren neuen Garten gewinnen. Die Obstsorte sowie die Baumgröße 
können Sie selber wählen.
Mit dem „1.000-Bäume-Projekt“ möchte der Landkreis Augsburg 
Lebensräume für Insekten schaffen und mithelfen die Gärten im Augs-
burger Land naturnah zu gestalten.

Wer kann an der Aktion teilnehmen?
Interessierte Bürgerinnen und Bürger, die dem Landratsamt Augsburg 
die Nutzungsaufnahme im Zeitraum Januar 2020 bis 31. März 2021 
übersandt haben, können sich online unter www.landkreis-augsburg.
de/mein-baum bewerben. Dafür das Teilnahmeformular vollstän-
dig ausfüllen und als Anlage gemeinsam mit der Anzeige der Nut-
zungsaufnahme per E-Mail senden an mein-baum@LRA-a.bayern.
de. Einsendeschluss ist der 30.06.2021. Der Rechtsweg ist ausge-
schlossen. Teilnehmen können nur Bürgerinnen und Bürger, die ihren 
Wohnsitz im Landkreis Augsburg haben.

Was ist sonst noch wichtig?
Die Gewinnerinnen und Gewinner werden per Losverfahren ermittelt. 
Sie erklären sich bereit, dass Sie namentlich mit Wohnort öffentlich 
bekannt gemacht werden. Die Kosten für die Anschaffung der Bäume 
trägt das Landratsamt Augsburg, die Abholung, Bepflanzung und 
Pflege obliegen den Gewinnern. Mit etwas Losglück können sich die 
Gewinner im Herbst dieses Jahres die Bäume bei ausgewählten Baum-
schulen abholen und mit den ersten Bepflanzungen beginnen.

Alle Informationen zur Aktion
Die Teilnahmebedingungen, das Teilnahmeformular und alle Informa-
tionen zur Aktion finden Sie unter www.landkreis-augsburg.de/mein-
baum. Fragen beantwortet Frau Birte Grüter, Telefon: 0821 / 3102 
– 2682, E-Mail: mein-baum@LRA-a.bayern.de

Newsletter zum Bahnprojekt  
Ulm – Augsburg
Die Deutsche Bahn bietet einen Newsletter „Einblicke in das Bahnpro-
jekt Ulm – Augsburg“ an. Dort finden Sie alle Neuigkeiten sowie alle 
Informationen zum aktuellen Stand des Projekts. Außerdem gewährt 
Ihnen der Newsletter einen kleinen Einblick hinter die Kulissen eines 
Großprojekts. Es ist geplant, dass der Newsletter vier Mal jährlich 
erscheint. Je nach Projektgeschehen sind Sonderausgaben möglich.
Sie können sich einfach über die Homepage der Deutschen Bahn zum Pro-
jekt www.ulm-augsburg.de unter „Dialog“ zum Newsletter anmelden.


